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	▶ Rechtsprechung
LSG Nordrhein-Westfalen weist Klage dreier Physiopraxen 
wegen Corona-Entschädigungszahlungen ab

|  Drei Physiopraxen sind mit ihren Klagen auf höhere Corona-Entschädigungs
zahlungen (vgl. PP 11/2022, Seite 3 f.) vor dem Landessozialgericht (LSG) Nord-
rhein-Westfalen gescheitert (Urteile vom 24.05.2023, Az. 10 KR 459/22 SodEG 
und Az. L 10 KR 657/22 SodEG sowie Urteil vom 14.06.2023, Az. L 10 KR 487/22 
SodEG). Dies teilte das Gericht am 02.11.2023 per Pressemitteilung mit.  |

Die drei Physiopraxen hatten gegen die Zahlungen aus dem sog. Corona-Ret-
tungsschirm geklagt, weil sie diese für zu niedrig hielten. Zwei der drei Pra-
xen hatten Zahlungen erhalten, deren Höhe sich nach den Abrechnungsdaten 
des GKV-Spitzenverbands aus dem 4. Quartal 2019 richtete. Die Praxisinha-
ber erklärten, sie hätten höhere Umsätze abgerechnet als vom GKV-Spitzen-
verband angegeben. Zudem hätte nicht allein das 4. Quartal als Berech-
nungsgrundlage verwendet werden dürfen. Das Gericht hielt die Zahlungen 
für nicht zu beanstanden. Der Rettungsschirm habe darauf abgezielt, schnel-
le und unbürokratische Hilfe zu leisten. Es sei nicht darauf angekommen, die 
pandemiebedingten Einnahmenausfälle 1:1 zu ersetzen. 

Die dritte Praxis war zum 01.01.2020 als Gemeinschaftspraxis neu gegründet 
worden und hatte nur den Mindestbeitrag i. H. v. 4.500 Euro erhalten. Sie be-
gehrte ebenfalls die übliche Entschädigung der Abrechnungsdaten aus dem 
4. Quartal 2019. Einer der Gesellschafter hatte die Praxis zuvor allein geführt 
und im 4. Quartal 2019 einen sechsstelligen Umsatz erwirtschaftet. Das Ge-
richt indes war der Auffassung, es komme allein auf den Zeitpunkt der heil-
mittelrechtlichen Zulassung an. Und diese bestehe erst seit Jahresanfang 
2020. Daher gehe die Zahlung des Mindestbeitrags in Ordnung. 

 ↘ WEITERFÜHRENDER HINWEIS

•	Wer bekommt wie viel? Gerichtsurteile zum sog. Corona-Rettungsschirm für Heilmittel
praxen (PP 11/2022, Seite 3 f.)

Zwei Praxen wollten 
ihre Ausfälle 1:1 
ersetzt haben ...

... die dritte, 2020 
neu gegründet, 
wollte mehr als nur 
den Mindestbetrag

ARCHIV

Hier mobil
in PP 11//2022  

weiterlesen

	▶ Steuern
Leistungen zur EAP sind gewerbesteuerfrei

|  Leistungen einer Einrichtung zur ambulanten Rehabilitation zur erwei-
terten Ambulanten Physiotherapie“ (EAP) sind von der Gewerbesteuer nach 
§ 3 Nr. 20 Buchst. e Gewerbesteuergesetz befreit (Finanzgericht [FG] 
Düsseldorf, Urteil vom 18.08.2023, Az. 3 K 2043/19 G).  |

Die Klägerin betreibt eine Einrichtung zur ambulanten Rehabilitation. Die 
Behandlungskosten der in dieser Einrichtung in den Streitjahren erbrachten 
EAP-Leistungen wurden in mehr als 40 Prozent der Fälle von Trägern der 
gesetzlichen Sozialversicherung übernommen. Die auf die EAP-Leistungen 
entfallenden Gewinn- bzw. Verlustanteile waren hiernach gewerbesteuer
befreit und auszugrenzen. Die auf andere Leistungen der Einrichtung entfal-
lenden Ergebnisanteile unterlagen demgegenüber der Gewerbesteuer.
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Praxiswissen auf den Punkt gebracht.
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Anmeldung

Ich bin schon beim IWW Institut registriert.

Angemeldet bleiben  ?

max.mustermann@kanzlei.de
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Anmelden Abbrechen

Melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten an unter 
iww.de/anmelden

Sie haben noch kein IWW Konto? 
Dann registrieren Sie sich zunächst unter

iww.de/registrierung

Direkt umsetzbare Empfehlungen, anschauliche Musterfälle, praktische Arbeitshilfen u. v. m. – 
Ihr Abonnement bietet digital umfangreiche Fachinhalte zu Ihrem Arbeitsgebiet.

Aber nicht nur das: Ihr Abonnement enthält automatisch auch drei Lizenzen für Nutzer in Ihrer 
Kanzlei/Praxis. So können auch Kollegen und Mitarbeiter auf die digitalen Inhalte zugreifen – 
ganz ohne weitere Kosten.
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Sobald Sie angemeldet sind, finden Sie Ihre derzeit 
aktiven Abonnements unter 

Mein Konto/Letzte Aktivitäten
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oder geben Sie den Link iww.de/kundencenter
ein.

IHR ABO 
KANN MEHR! 

1 Abo =
3 Nutzer

Ohne zusätzliche Kosten.
Jetzt weitere Nutzer freischalten! 

Holen Sie jetzt alles aus Ihrem Abo raus! 

PP Praxisführung professionell unterstützt Sie optimal im 
beruflichen Alltag. Aber nutzen Sie in Ihrer Praxis auch das 
ganze Potenzial?

Unser Tipp: Nutzen Sie den Informationsdienst an möglichst 
vielen Arbeitsplätzen und schalten Sie die digitalen Inhalte 
für zwei weitere Kollegen frei! Das kostet Sie nichts, denn 
in Ihrem digitalen Abonnement sind automatisch drei 
Nutzer-Lizenzen enthalten.

Der Vorteil: Ihre Kollegen können selbst nach Informationen 
und Arbeitshilfen suchen – und Sie verlieren keine Zeit mit 
der Abstimmung und Weitergabe im Team.

Und so einfach geht’s: Auf iww.de anmelden, weitere 
Nutzer eintragen, fertig! 

Kurzanleitung 
herunterladen unter: 
www.iww.de/s7219
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